
Schwarzenbek – Graue Farbe gibt’s
in Städten schon genug. Bunt muss
es sein. Das dachten sich auch die
Einzelhändler der Wirtschaftlichen
Vereinigung Schwarzenbek und
starteten am vergangenen Freitag
das Projekt „Wir haben die Poller
hübsch“.

„Steffen Möller hatte die Idee,
unsereStadt mit wenigen finanziel-
len Mitteln schöner und freundli-
cher zu machen“, sagte Uwe Krütz-
mann, stellvertretender Vorsitzen-
der der Wirtschaftlichen Vereini-
gung Schwarzenbek, zur Entste-
hung der Idee. Probehalber wur-
den die ersten drei bunt bestrick-
ten Hüllen gemeinsam über Poller
in der Schwarzenbeker Innenstadt
gestülpt. „Wir aktiven Einzelhänd-
ler treffen uns einmal im Monat. So
haben wir dann beschlossen, unse-
re Poller sozusagen zu bestricken
und unser ,Zuhause‘, die Stadt
Schwarzenbek, für ihre Bürger und
Besucher schön zu machen.“ Spon-
tan kündigte auch das DHB Netz-
werk Haushalt seine Mithilfe an.
Zusammen mit der Senioren-Resi-
denz St. Franziskus soll ein Häkel-
und Strickkursus organisiert wer-
den, um Hüllen für die Poller zu stri-
cken. Erste Erfolge sollen dann vo-
raussichtlicham nächsten verkaufs-
offenen Sonntag im Juni präsen-
tiert werden. „Das Gute an der ,Be-
strickung‘ ist, dass sie jederzeit wie-
der abgenommen werden und
nicht wie eine Tätowierung unum-
kehrbar ist“, erklärt Krützmann
weiter.

Freude gab es auch auf Seiten
der Lebens- und Arbeitsgemein-
schaft Gut Lanken. Die aktiven Ein-

zelhändler übergaben Barbara
Hollmann ,die in VertretungderLe-
bens- und Arbeitsgemeinschaft ge-
kommen war, die erwirtschafteten
Erlöse von rund 700 Euro des ver-
gangenen Narzissenfestes als
Spende. Hollmann: „Wir haben
das alte Amtsgericht Schwarzen-
bek, das seit zehn Jahren leer steht,
gekauft,um darin neue Arbeitsplät-
ze sowie Wohnfläche für Men-
schen mit Behinderungen zu schaf-
fen und wollen das Geld hierzu nut-
zen. Wir freuen uns somit natürlich
sehr über die Spende.“  bd

FÜR ALLE ORTE
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle: 045 41/192 22
Giftnotruf-Zentrale:  0 5 51/192 40
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
 018 05/11 92 92

Sprechstunden
Kibis: Kontakte zur Selbsthilfe: 9 bis 12 Uhr,
Mölln, Wasserkrüger Weg 7,
J 0 45 42/9 05 92 50,
Betreuungsverein Ratzeburg-Büchen: 9 bis
13 Uhr, Ratzeburg, Große Wallstraße 9,
J 0 45 41/85 79 90

Betreuungsverein Schwarzenbek: 9 bis
11.30 Uhr und nach Vereinbarung, Schwarzen-
bek, Hamburger Straße 1, J 0 41 51/30 16
Hospizgruppe Ratzeburg, Mölln und Umge-
bung: J 01 74/1 75 53 33
Schuldnerberatung Diakonisches Werk
Mölln/Ratzeburg: J 0 45 42/82 47 58;
Geesthacht J 0 41 52/7 29 77
Schwangeren-Konfliktberatung: 14.30 bis
16.30 Uhr, Petriforum Ratzeburg, Am Markt
7, J 0 45 41/88 93 51; 9 bis 12 Uhr, Schwar-
zenbek, Ernst-Barlach-Platz 9
Hilfe für Frauen in Not: 9 bis 13 Uhr, Schwar-
zenbek, Pröschstraße 1 sowie
J 0 41 51/8 13 06 (Termine auch in Ratze-
burg und Geesthacht)

Stricken für ein
schönes Schwarzenbek

Die Einzelhändler der Europastadt starteten die Aktion:
„Wir haben die Poller hübsch“.

Schwarzenbeks Einzelhändler wollen das Stadtbild mit bestrickten Pol-
lern bunter und schöner machen. Ab Juni soll es mit der „Bestrickung“
dann richtig losgehen.  Foto: Bastian Denker

TERMINE
LOKAL

Ratzeburg – Profes-
sor Christian Pfeiffer
radelt von Bürgerstif-
tung zu Bürgerstif-
tung. Am Freitag, 27.
April, wird Ratze-
burg Ziel der ersten
Etappe des Krimino-
logen und ehemali-
gen niedersächsi-
schen Justizminis-
ters sein. In der Kreis-
stadt hält er auch ei-
nen Vortrag.

Von Wismar
kommt er um etwa 11 Uhr in Mus-
tin an, um dort von möglichst vie-
len Ratzeburgern per Rad in Emp-
fang genommen zu werden. Der
Weg führt dann zum Ratzeburger
Rathaus, wo alle Radler von Bürger-
meister Rainer Voß begrüßt und
von der Bürgerstiftung zu einer
Brotzeit eingeladen werden. Wer
mitradeln möchte, kann sich bis
9.45 Uhr am Rathaus einfinden, um
von dort in Richtung Mustin aufzu-
brechen. Pfeiffer radelt am Sonn-
abend weiter in Richtung Ahrens-
burg. Nach 1456 Kilometern will er
München erreichen.

Mit seiner Radtour wirbt Pfeiffer
für die Bürgerstiftungsbewegung
in Deutschland. Bei seinem Vor-
trag am Freitag um 20 Uhr im Rats-
saal des Rathauses geht es um das
Thema „Wie retten wir unsere Söh-
ne?“ Pfeifferberichtet über neueEr-
kenntnisse des kriminologischen
Forschungsinstituts. Die Bürgerstif-
tung Ratzeburg hat einen ihrer För-
derschwerpunkte in Projekten von
und für Jugendliche und ist ge-
spannt auf die Erkenntnisse von
Professor Pfeiffer. Der Eintritt ist
frei, Spenden werden gerne ange-
nommen.

Die Schwarzenbeker Idee der „Bestri-
ckung“ hat schon eine Menge Vorrei-
ter. Urban Knitting nennt sich diese
Kunstform, was zu Deutsch „städti-
sche Bestrickung“ bedeutet. Schon seit
einigen Jahren sieht man in Städten
von New York bis nach Lübeck be-
strickte Bäume, Schilder oder Poller.
Die Motivation zu diesen Aktionen ist
ganz unterschiedlich und reicht von
dem Gedanken der Verschönerung bis
hin zum politischen Statement.

HIER FINDEN SIE HILFE

Christian
Pfeiffer
kommt per
Fahrrad.Foto: hfr

Professor
Pfeiffer

radelt nach
Ratzeburg

Viele Vorbilder

BERKENTHIN
FREIZEIT» Schule: 14.30-17.00 Mo-
bile Spieliothek, kostenlose Ausleih-
möglichkeiten von Gesellschaftsspie-
len

BLIESTORF
FREIZEIT» Gemeindehaus:
15.00-16.30 Mobile Spieliothek, kos-
tenlose Ausleihmöglichkeiten von Ge-
sellschaftsspielen

FRIEDRICHSRUH
AUSSTELLUNGEN» Otto-von-Bis-
marck-Stiftung: 10.00-18.00 Die Bis-
marcks auf Briest, Eine Ausstellung
des Preußen-Museums Wustrau in Ko-
operation mit der Otto-von-Bis-
marck-Stiftung, Eintritt frei

KRUMMESSE
FREIZEIT» Schule: 15.00-16.30 Mo-
bileSpieliothek,kostenloseAusleihmög-
lichkeiten von Gesellschaftsspielen

RATZEBURG
LESUNG/PODIUM» Ratssaal des
Rathauses: 19.00 Caravaggio - Leben
und Werk, computeranimierte Werk-
vorstellung, Eintritt frei
Seniorenwohnsitz, Schmilauer Stra-
ße 108: 19.30 Aus der Geschichte der
Eisenbahnen im Ratzeburger Raum,
Vortrag von Realschullehrer i. R. Die-
ter Brommann, Eintritt frei

KINO
GEESTHACHT» Kleines Theater
Schillerstraße, Schillerstr. 33:
16.30 „Sams im Glück“; 17.15, 19.30
„Battleship“; 20.15 „Barbara“
RATZEBURG» Burgtheater, Thea-
terplatz 1: 14.30 „Die Piraten - Ein
Haufen merkwürdiger Typen 3D“;
15.30 „Titanic 3D“; 16.00, 18.10
„Spieglein Spieglein - Die wirklich
wahre Geschichte von Schneewitt-
chen“; 16.15, 20.45 „Battleship“;
18.50 „Türkisch für Anfänger“; 19.00
„Und wenn wir alle zusammenzie-
hen?“; 20.15 „Die Tribute von Panem -
The Hunger Games“; 20.50 „Iron Sky -
Wir kommen in Frieden!“
SCHWARZENBEK» Kino Grimm,
Hamburger Str. 3: 16.00 „Die Pira-
ten - Ein Haufen merkwürdiger Ty-
pen“; „Die Tribute von Panem - The
Hunger Games“; 16.00, 20.00 „Battle-
ship“; 20.00 „Titanic 3D“; „Türkisch
für Anfänger“
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Bekanntmachung des Landesbetriebes Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Lübeck
Baumaßnahme: Neubau der A 25 / B 5 Ortsumgehung Geesthacht

Vermessungstechnische Vorarbeiten, Bestandsaufnahme (Kartierung) für den Landschafts-
pfl egerischen Begleitplan (LBP) und Bodenuntersuchungen auf Grundstücken gem. §16 a
Bundesfernstraßengesetz
Die Bundesrepublik Deutschland – Straßenbauverwaltung – beabsichtigt den Bau der Bundes-
straße B 5 zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und Erhöhung der Verkehrssicherheit
durchzuführen.
Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, ist es notwendig, auf verschiedenen
Grundstücken in der Zeit vom 01.06.2012 bis zum 31.05.2013 Vorarbeiten durchzuführen, und
zwar:
Vermessungsarbeiten:
•  Ab dem 01.06.2012 Betreten der Grundstücke zur Durchführung von

 -  Überprüfung, Erkundung, Vermarkung und Beobachtung des geo-dätischen Grundlagen-
netzes

-  Vermessungsarbeiten im Festpunktfeld
-  Ortsbesichtigung, Geländeerfassung und Absteckungsarbeiten
-  kurzfristigem Aufhalten von Fluchstäben, Nivellierlatten und Refl ektorstäben mit Mess-

prismen zur Anzielung mit entsprechenden Messinstrumenten
-  temporäres Kennzeichnen von Mess- und Arbeitspunkten
-  kurzfristigem Aufstellen von Messinstrumenten
-  vorübergehendem Einschlagen oder Eingraben von Vermarkungen und/oder Höhenfest-

punkten
-  Anlage von Sondernetzen mit dauerhafter Vermarkung (Rohrfestpunkte) für den Zeitraum

der Bauvorbereitung, Bauüberwachung und Baunachbereitung.
Nach Möglichkeit werden die Festpunkte des geodätischen Grundlagennetzes und die Festpunk-
te der Sondernetze außerhalb der Bewirtschaftung angelegt. In Einzelfällen erfolgt eine Abspra-
che mit den Grundstückseigentümern bzw. Grundstückspächtern.
Zur Durchführung der Vermessungsarbeiten ist teilweise das Befahren der Grundstücke erfor-
derlich.
Bestandsaufnahme (Kartierung) für den landschaftspfl egerischen Begleitplan (LBP)
•  Ab dem 01.06.2012 Betreten der Grundstücke zur Erfassung der Schutzgüter, z. B. Flora und

Fauna.
Bodenuntersuchungen:
•  Ab dem 01.06.2012 Betreten der Grundstücke zur Durchführung von 

-  Erkundungsarbeiten
-  Vorübergehender örtlicher Kennzeichnung von Bohransatz- und Arbeitspunkten
-  Kleinbohrungen, Bohrungen, Drucksondierungen und zur Errichtung und Beobachtung von

Grundwassermessstellen für den Zeitraum der Voruntersuchung, der Baudurchführung und
der Nachuntersuchung

- Pumpversuchen in zuvor hergestellten Brunnen
- Einrichtung und Ablesung von Grundwassermessstellen.

Zur Durchführung der Bohrungen ist teilweise das Befahren der Grundstücke mit geländegän-
gigen Fahrzeugen erforderlich. 
Die Bohrlöcher werden wieder verfüllt.
Folgende Grundstücke sind betroffen:
Flur Gemarkung Gemeinde Bereich / Lage d. Flurstücke
1 Grünhof-Tesperhude Geesthacht, Stadt nord-westliche Bereich
1 Hasenthal Geesthacht, Stadt gesamt
2 Hasenthal Geesthacht, Stadt östliche Bereich
3 Hasenthal Geesthacht, Stadt nord-östliche Bereich
6 Hasenthal Wiershop südliche Bereich
4 Wiershop Wiershop gesamt
2 Hamwarde-Dorf Hamwarde gesamt
3 Hamwarde-Dorf Hamwarde westliche Bereich 
5 Hamwarde-Dorf Hamwarde südliche Bereich
6 Hamwarde-Dorf Hamwarde gesamt
901 Geesthacht Geesthacht, Stadt nord-westliche Bereich
902 Geesthacht Geesthacht, Stadt nördliche Bereich
7 Worth Worth süd-westliche Bereich
5 Hohenhorn Hohenhorn südliche Bereich
6 Hohenhorn Hohenhorn südliche Bereich
2 Fahrendorf Kröppelshagen-Fahrendorf gesamt
3 Fahrendorf Geesthacht, Stadt gesamt
59 Sachsenwald Kröppelshagen-Fahrendorf südliche Bereich
7 Escheburg Escheburg östliche Bereich
8 Escheburg Escheburg gesamt
9 Escheburg Escheburg östliche Bereich
1 Besenhorst Geesthacht, Stadt gesamt
3 Besenhorst Geesthacht, Stadt nord-westliche Bereich
Bei Unklarheiten in Bezug auf die betroffenen Grundstücke steht Ihnen Frau Scheil unter der
Telefonnummer 0451/371-2236 zur Verfügung.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, sind die Grundstücksbe-
rechtigten verpfl ichtet, diese gemäß Bundesfernstraßengesetzt (§ 16a (FStrG)) zu dulden. Die
Arbeiten können auch durch Beauftragte der Straßenbauverwaltung durchgeführt werden.
Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Vermögensnachteile werden in Geld
entschädigt. 
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht werden können, setzt der
Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein auf Antrag die Entschädigung fest.
Durch diese Vorarbeiten wird nicht über die Ausführung der geplanten Straße entschieden.
Rechtsmittelbelehrung für die Bekanntmachung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats Widerspruch erhoben werden. Der
 Widerspruch ist beim Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr in der Niederlassung Lübeck,
Jerusalemsberg 9, 23568 Lübeck, zu erheben; die Frist ist auch gewahrt, wenn der Einspruch
beim Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr, Kiel, Mercatorstraße 9, 24106 Kiel, erhoben wird.
Lübeck, den 24.04.2012 Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr

Niederlassung Lübeck
Jerusalemsberg 9, 23568 Lübeck

gez. Pump

Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Seedorf fi ndet am Montag,
30.04.2012, 19:30 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Gr. Zecher, statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
  1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit

und der endgültigen Tagesordnung
  2  Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen zu der Niederschrift

über die Sitzung vom 06.02.2012
  3 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung gefassten Beschlüsse
  4 Bericht des Bürgermeisters
  5 Berichte der Ausschussvorsitzenden
  6 Kanalisation und Kläranlage - Maßnahmen zur Verbesserung der derzeitigen Situation
  7 Anschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges (Ersatz) für die Feuerwehr Groß Zecher
  8 Baumaßnahmen Feuerwehrgerätehaus Groß Zecher
  9 Neuanlage von Sickerschächten
10 Spielplätze: Reparatur, Neuanschaffungen
11  Bestätigunge der Wahl des stellvertretenden Ortswehrführers

der Freiwilligen Feuerwehr Groß Zecher
12  1. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Seedorf

zur rechtlichen Sicherung von Steganlagen im Schaalsee in zwei Teilbereichen 
hier: Aufstellungsbeschluss

13  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 9 der Gemeinde Seedorf zur rechtlichen Sicherung 
von Steganlagen im Schaalsee in zwei Teilbereichen

14 Einwohnerfragestunde
15 Verschiedenes
16 Grundstücksangelegenheiten
16.1  Städtebaulicher Vertrag im Zusammenhang zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes 

und der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 9 der Gemeinde Seedorf
Es ist vorgesehen, den Tagesordnungspunkt 16.1 in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten und
zu beschließen. 
Seedorf, den 20. April 2012

Gemeinde Seedorf – gez. Rodust – Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung des Wasserbeschaffungsverbandes Kastorf über den 1. Nachtrag
zum Haushaltsplan des Wasserbeschaffungsverbandes Kastorf für das Wirtschaftsjahr 2012
Der vollständige Text der amtlichen Bekanntmachung wird im Internet unter der Adresse
www.herzogtum-lauenburg.de; Amtliche Bekanntmachungen, bereitgestellt.
Kastorf, den 20.04.2012 Wasserbeschaffungsverband Kastorf
                                                                                               gez. Hinz – Verbandsvorsteher

Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hollenbek fi ndet am Donnerstag,
03.05.2012, 19:30 Uhr, im Gasthof Hagemann, Dorfstr. 21, 23883 Hollenbek, statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2   Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift

über die Sitzung vom 14.03.2012
3  Bericht des Bürgermeisters
4  Einwohnerfragestunde
5   Rückbau der Entnahmebrunnen der zentralen Wasserversorgung nach Außerbetriebnahme 

des Wasserwerkes 
hier: Vergabe der Bauleistungen

6   Durchführung von Sanierungsmaßnahmen für das Leitungsnetz
der zentralen Abwasserbeseitigung

7  Verschiedenes
8  Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu Bauvoranfragen 
9  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschlüsse
Es ist vorgesehen, den Tagesordnungspunkt 8 in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten und zu
beschließen.
Hollenbek, den 23. April 2012

Gemeinde Hollenbek – gez. Hagemann – Bürgermeister

Bekanntmachung des Amtes Büchen
Planfeststellung für den Neubau einer 380-kV-Freileitung Krümmel – Görries zwischen Elmen-
horst und der Landesgrenze Schleswig-Holstein / Mecklenburg-Vorpommern. Mit Planfeststel-
lungsbeschluss der Planfeststellungsbehörde im Landesbetrieb für Straßenbau und Verkehr
Schleswig-Holstein vom 20.04.2012 ist der Plan für den Neubau einer 380-kV-Leitung Krüm-
mel – Görries zwischen Elmenhorst und der Landesgrenze zu Mecklenburg-Vorpommern mit
Änderungen und Ergänzungen, die sich im Laufe des Anhörungsverfahrens ergeben haben, fest-
gestellt worden. Der Planfeststellungsbeschluss liegt mit einer Ausfertigung des festgestellten
Plans vom 15.05.2012 bis 29.05.2012 im Bürgerhaus, Zimmer 2.11, Amtsplatz 1, 21514 Büchen,
öffentlich aus. Weiteres ist im Internet unter www.amt-buechen.eu am 25.04.2012 einzusehen.

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir und traut Euch auch ruhig zu lachen.
Laßt mir einen Platz zwischen Euch wie ich ihn 
im Leben auch gehabt habe!

In aufrichtiger Liebe nehmen wir Abschied von

Marlen Katrine Sievers
geb. Friedrichs

* 3. September 1942  † 20. April 2012

Liebe Mama, Oma und Uroma,
wir sind dankbar für die vielen
schönen Jahre mit Dir

Heino und Maren
Doris und Andreas
Urthe und Martin
Katja und Till mit Kimberley
Lars
Katharina und Anna-Lena
Svea und Mats Rasmus

Deine Mutter Anne

Die Trauerfeier zur Beisetzung fi ndet am Freitag, dem
27. April 2012 um 13.00 Uhr in der Kirche zu Berkenthin 
statt.

Bekanntmachungen Amtliche BekanntmachungenFamilienanzeigen

Lächeln –
neuer Mut

„Manchmal
sind es die

klitzekleinen
Begebenheiten,
die uns lächeln

machen und
neuen Mut

geben.“

Kristiane und Volker
Wybranietz
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HOTLINE
LN-IMMOBILIENMARKT

Tel.: 04 51/144-1111, Fax: -1010 oder www.LN-Medienhaus.de


